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Hinweise

Tagungsprogramm

1. Tagungsanmeldung
Bitte übersenden Sie beiliegende Anmeldekarte an die Geschäfts stelle 
des Forum Stadt e.V., Postfach 10 03 55, 73726 Esslingen a.N.
Tel.: [00 49] (0)711 / 35 12-32 42, Fax: [00 49] (0)711 / 35 12 - 55 32 42.

Eine Anmeldung ist online möglich unter:  www.forum-stadt.eu

Anmeldeschluss: Freitag, 09. Mai 2014.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden nach Ein-
gangsdatum der schriftlichen Anmeldung berücksichtigt und bestä-
tigt. Ihre Adressangaben werden auf einer Teilnehmerliste zugänglich 
gemacht. Eine Stornierung mit Rückerstattung des Tagungsbeitrags 
ist schriftlich (Post oder E-Mail) oder telefonisch nur bis 12.05.2014 
möglich; bei einer späteren Stornierung kann der Tagungsbeitrag nicht 
erstattet werden.

2. Tagungsbeiträge
Frei für Teilnehmer aus Mitgliedsstädten des Forum Stadt e.V. sowie
für Studierende, Referendare und Presse.
Fördernde Mitglieder: € 70,-
Nichtmitglieder: € 190,-

3. Überweisung
Bitte überweisen Sie Ihren Beitrag (Fälligkeit 12.05.2014) auf das
Konto Nr. 644 222 bei der Kreissparkasse Esslingen, BLZ 611 500 20.
IBAN: DE05 6115 0020 0000 6442 22, Swift/BIC: ESSLDE66XXX
Verwendungszweck: Sterzing 2014 / Namen der Teilnehmer.

4. Zimmerreservierung
Bitte reservieren Sie Ihre Unterkunft laut beiliegen der Hotelliste. Die 
preislich reduzierten Zimmerkontingente und 3-Tagesangebote der 
angegebenen Hotels sind bis zum 15.04.2014 verfügbar. Anschließend 
je nach Verfügbarkeit.

5. Tagungsbüro
Tagungsregistrierung, Unterlagen und nähere Informationen zum
Forum Stadt e. V.
                   Ort:  Foyer des Stadttheaters Sterzing,
                            J.-W.-von-Goethe-Platz 1, 39049 Sterzing
Öffnungszeiten:  Do.  15. Mai: 13.00 - 14.00 Uhr / 18.30 - 19.30 Uhr 
 Fr.   16. Mai:   8.30 - 9.00 Uhr

www.forum-stadt.euNetzwerk historischer Städte e.V.

Die nächste Tagung
Internationale Städtetagung 2015
in Schwäbisch Gmünd vom 7. - 8. Mai

Fachführungen

A:  Ensemble Pfarrkirche – Deutschhaus. 
 Sanierung und Weiterbau
 Leitung: Geom. Hermann Eppacher
 Geometer, Sterzing

B: Bürgertum und Stadtadel setzen ein Zeichen
 in der Kunst
 Leitung: Dr. Alois Karl Eller
 Historiker, Sterzing

C:  Spannungsfeld: Moderne Architektur im 
 historischen Kontext
 Leitung: Dr. Arch. Zeno Bampi
 Mitglied der Baukommission der Stadt Sterzing

Urbanität als Zumutung

Internationale Städtetagung
15. bis 16. Mai 2014 in Sterzing (I)

Altstadt für Alle?
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15.30-17.00 Uhr
Tre� punkte:
vor dem Rathaus

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung: 
Die Tagung wird von den Architektenkammern Brandenburgs, 

Nordrhein-Westfalens, des Saarlands, Sachsens und Schleswig-Holsteins
als Fortbildung anerkannt.

Mitglieder der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen können für
 die Teilnahme Fortbildungspunkte erhalten.

Bei der Architektenkammer Baden-Württembergs liegt der Antrag 
zur Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung vor.

17.00 Uhr Ende der Tagung

1960 - 2014

Abendveranstaltung, Freitag, 16. Mai 2014

ca. 20.00 Uhr Konzert im Stadttheater Sterzing

Abbildungen: Stadt Sterzing  /  Wikipedia: 
(Straßenszenen 1912)  /  E. Frenzl, Aquarell 1896.

Netzwerk historischer Städte e.V.

Veranstaltungsorte: 
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TagungsprogrammDonnerstag,
15. Mai 2014

  MMag. Dr. Peter Payer
  Kustos Technisches Museum Wien
  Stadt und Lärm - in historischer Perspektive

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.15 Uhr  Dr. Juliane von Hagen
  stadtforschen.de – Büro für Stadtforschung. 
  Entwicklung und Kommunikation Essen
  Ambivalenzen in Stadträumen – 
  Herausforderungen im Umgang mit 
  konkurrierenden Nutzungsansprüchen

  Dipl.-Ing. Gunter Wölfl e
  Sociopolis Dresden
  Historische Stadt, Denkmalpfl ege und 
  Barrierefreiheit

17.30 Uhr  Verleihung des Otto-Borst-Preises 2014
  Dipl.- Ing. Rainer Bruha
  Juryvorsitz, 2. Vorsitzender des Forum Stadt e.V.
  Laudatio und Projektvorstellung

18.00 Uhr  Pause

19.30 Uhr  Abendvortrag
Stadttheater Prof. Dr. Wolfgang Kaschuba
  Humboldt-Universität Berlin
  Kampfzone Stadtmitte: Wem gehört die City?

anschließend Empfang der Stadtgemeine Sterzing durch
Vigil-Raber-Saal Bürgermeister Dr. Fritz Karl Messner

Freitag,
16. Mai 2014

Altstadt für Alle? 
Urbanität als Zumutung

Attraktive Innenstädte leben von der Vielfalt der Nutzer und 
Nutzungen auf engem Raum: Urbanität als Erlebnis. Diese 
Vielfalt ist aber auch Quelle von Konfl ikten, Belastungen, 
Barrieren: Urbanität als Zumutung, wie es der Stadtsoziologe 
Walter Siebel formulierte.

Die Innenstadt als Konfl iktzone ist Thema der der Tagung. 
Nutzungsansprüche prallen aufeinander. Die Innenstadt soll 
Platz für erlebnisreichen Konsum, attraktives Wohnen,
politische Demonstration und Event-Spektakel bieten und 
gleichzeitig die gute Stube der Stadt sein. 

Das Ideal ist der für alle Bürger und für viele Zwecke nutzbare
Stadtraum. Dem stehen handfeste Interessensgegensätze ent-
gegen: zwischen Bewohnern und Touristen, Straßenmusikern
und Ladenbesitzern, laut feiernden Jugendlichen und ruhe-
suchenden Senioren, zwischen kontemplativer und aktiver 
Nutzung. 

Urbanität verlangt oft mehr Toleranz als aufgebracht werden
kann. Welche Möglichkeiten haben Städte und die Bürger-
schaft, konstruktiv mit diesen Konfl ikten umzugehen? Wie 
können Barrieren beseitigt werden? Welche Strategien der 
Gestaltung, der Kooperation, aber auch des Ordnungsrechts 
haben sich bewährt und stehen zur Diskussion? 

Prof. Dr. Johann Jessen
Universität Stuttgart, Wissenschaftliches Kuratorium Forum Stadt e.V.
Dr. Jürgen Zieger
Erster Vorsitzender Forum Stadt e.V.
Oberbürgermeister der Stadt Esslingen a. N.

9.30 Uhr  Pressekonferenz
Hist. Ratssaal (hierzu wird gesondert eingeladen)

10.30 Uhr  Hauptausschusssitzung Forum Stadt e.V.
Hist. Ratssaal (hierzu wird gesondert eingeladen)

12.00-13.00 Uhr Mitgliederversammlung Forum Stadt e.V.
Stadttheater (hierzu wird gesondert eingeladen)

14.00 Uhr  Begrüßung und Tagungseröffnung
Stadttheater Dr. Fritz Karl Messner
  Bürgermeister der Stadtgemeinde Sterzing

  Dr. Jürgen Zieger
  Vorsitzender des Forum Stadt e.V.
  Oberbürgermeister der Stadt Esslingen a. N.

14.15 Uhr  Einführung in das Tagungsthema
   Prof. Dr. Johann Jessen
  Universität Stuttgart, Städtebau-Institut

14.30 Uhr  Vorträge zum Tagungsthema
  Moderation: 
  Prof. Dr. Tilman Harlander
  Universität Stuttgart

  Prof. Dr. em. Franz Irsigler
  Universität Trier
  Außenseiter in der Stadt – in historischer
  Perspektive

9.00 Uhr  Vorträge zum Tagungsthema
Stadttheater Moderation: 
  Prof. Dr. Harald Bodenschatz
  Technische Universität Berlin

  Prof. Dr. Max Hermanutz
  Hochschule für Polizei, Villingen-Schwenningen
  Lebenswerte öffentliche Räume – Was tun
  gegen überbeanspruchte Innenstädte?
  Ergebnisse einer Untersuchung

  Dipl.-Ing. Roland Jerusalem
  Leiter des Planungsamtes der Stadt Freiburg i. Br.
  Partyzone Altstadt?

  Dr. Peter Koler
  Psychologe und Leiter der Fachstelle 
  „Prävention“ Bozen
  Präventive Ansätze im Nachtleben.
  Möglichkeiten und Grenzen

10.45 Uhr  Kaffeepause

11.15 Uhr  Dr. Peter Neumann
  neumann-consult Münster
  Design für alle! Konzept und Praxis

  Mag. Sabine Neusüß
  Behindertenbeauftragte der Stadt Salzburg
  Access City Award 2012  -  Barrierefreies Salzburg?

  Dr. Virna Bussadori
  Amtsdirektorin, Amt für Landesplanung der
  Autonomen Provinz Bozen-Südtirol
  Denkmalschutz und Stadtentwicklung in Südtirol

13.00 Uhr  Ende der Fachvorträge und Schlussworte

Netzwerk historischer Städte e.V.

Netzwerk historischer Städte e.V.

Die Arbeitsgemeinschaft »Die alte Stadt e.V.« � rmiert seit 2010 
unter  »Forum Stadt – Netzwerk historischer Städte e.V.«


